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• am ehemaligen Gemeindeamt OT Wiesenburg und 
• an den Anschlagtafeln in Höhe Dorfstraße 7, OT Wiesen 

und Höhe Wildenfelser Straße 13, OT Schönau 
bekannt gemacht wird.

Unter anderem sollen in dieser Ratssitzung folgende Themen 
auf der Tagesordnung stehen (Änderungen vorbehalten):
• Informationen
• Bürgerfragestunde
• Bauangelegenheiten

Tino Kögler
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Ankündigung 49. Ratssitzung  
Stadtrat Wildenfels

Die nächste Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am Don-
nerstag, dem 17. Oktober 2013, statt.
Ort: Vereinshaus Härtensdorf, Schulplatz 4, Wildenfels, 

OT Härtensdorf
Beginn: 19.00 Uhr
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Einladung, die ab 
9. Oktober 2013 in den Schaukästen 
• am Rathaus Wildenfels; 
• gegenüber dem ehemaligen Gemeindeamt OT Härtens-

dorf; 

Bundestagswahl 2013
Vorläufiges Ergebnis

Gemeindeergebnis Stand: 22.09.2013

Gemeinde: Wildenfels, Stadt

Wahlberechtigte: 3259

Wähler:   2353

ungültige Erststimmen: 46 ungültige Zweitstimmen: 38

gültige Erststimmen: 2307 gültige Zweitstimmen: 2315

Wahlbeteiligung: 72,2 %

Vielen herzlichen Dank allen ehrenamtlichen Helfern für ihre Mitarbeit bei der Wahl zum 18. Deutschen Bundestag am 22. Sep-
tember 2013.

Sie haben durch Ihren Einsatz, Ihr Engagement und Ihre gewissenhafte Arbeit einen reibungslosen Ablauf und die sorgfältige 
Durchführung der Wahl sichergestellt.

Tino Kögler    Sylvi Simon

Bürgermeister   Verwaltungsleiterin
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Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt
Information zum Erlass einer Allgemeinverfügung der 
Landesdirektion Sachsen zum Vollzug des Tierseuchen-
gesetzes (TierSG) und der Verordnung zum Schutz der 
Rinder vor einer Infektion mit dem Bovinen Herpesvirus  
Typ 1 (BHV1-Verordnung) 
In den sächsischen Rinderhaltungen wurden in den vergan-
genen Jahren erhebliche Anstrengungen unternommen, um 
das Bovinen Herpesvirus Typ 1 (BHV1) zu eliminieren. Diese 
mit wirtschaftlichen Einbußen verbundene anzeigepflichti-
ge Tierseuche befindet sich nunmehr in Sachsen im Stadium 
der Endsanierung. Um die freien Bestände und Tiere vor einer 
Neuinfektion zu schützen und die letzten infizierten Tiere zu 
entfernen, hat die Landesdirektion Sachsen die unten abge-
druckte Allgemeinverfügung erlassen. Diese Allgemeinver-
fügung wurde am Donnerstag, dem 12. September 2013, im 
Sächsischen Amtsblatt Nr. 37/2013, Seite 920 veröffentlicht 
und ist seit dem 13. September 2013 in Kraft.

Folgende grundsätzliche Maßnahmen werden verfügt:
• Die Impfung von Rindern gegen die BHV1-Infektion ist ab 

dem 1. Januar 2014 verboten.
• Ab dem 1. Januar 2014 dürfen in Bestände nur noch 

BHV1-freie Rinder eingestellt werden, die nicht gegen die 
BHV1-Infektion geimpft sind und von einer entsprechen-
den amtstierärztlichen Bescheinigung begleitet sind.

• Rinder, die mit BHV1 infiziert sind oder mit einem Voll-
antigenimpfstoff gegen die BHV1-Infektion geimpft wur-
den (Reagenten), sind bis zum 31. Dezember 2013 aus 
allen Beständen zu entfernen.

• Die Besamung von Reagenten ist ab sofort verboten.
• Die Landesdirektion Sachsen kann in begründeten Ein-

zelfällen auf Antrag Ausnahmen von den Anordnungen 
dieser Allgemeinverfügung zulassen. Sie kann im begrün-
deten Einzelfall die Impfung von Rindern gegen die BHV1-
Infektion anordnen.

Die vollständige Allgemeinverfügung ist zur Einsichtnahme 
gemäß Ziffer 9 in den Geschäftsräumen des Lebensmittel-
überwachungs- und Veterinäramtes, Chemnitzer Straße 29, 
08371 Glauchau, zu den Geschäftszeiten ausgelegt und auf 
der Webseite des Landkreises (www.landkreis-zwickau.de) 
veröffentlicht.
Für weitere Fragen steht das Lebensmittelüberwachungs- und 
Veterinäramt des Landkreises Zwickau, Chemnitzer Straße 29, 
08371 Glauchau, Telefon: 0375 4402-22601, zur Verfügung.

Landesdirektion Sachsen
Vollzug des Tierseuchengesetzes (TierSG) und der Verord-
nung zum Schutz der Rinder vor einer Infektion mit dem 
Bovinen Herpesvirus Typ 1 (BHV1-Verordnung); 

Anordnung des Besamungsverbotes, des Impfverbotes, der 
Entfernung aller Reagenten und einer Einstellungsregelung

Die Landesdirektion Sachsen erlässt folgende 
Allgemeinverfügung:

1. Die Impfung von Rindern gegen die BHV1-Infektion ist ab 
dem 1. Januar 2014 im gesamten Gebiet des Freistaates Sach-
sen verboten.
2. Ab dem 1. Januar 2014 dürfen in Bestände auf dem Ge-

biet des Freistaates Sachsen nur noch BHV1-freie Rinder ein-
gestellt werden, die nicht gegen die BHV1-Infektion geimpft 
sind. Einzustellende Rinder müssen von einer amtstierärztli-
chen Bescheinigung nach dem Muster der Anlagen 2 oder 3 
der BHV1-Verordnung begleitet sein. 
a. Die Einstellung auf Basis einer Bescheinigung nach Anla-

ge 2 ist nur zulässig, wenn bei einer Attestierung auf Basis 
von § 1 Abs. 2 Nr. 2. Buchstabe b) der BHV1-Verordnung 
für Rinder jeden Alters ein Untersuchungsergebnis vor-
liegt und von der Variante „Rind jünger als neun Monate 
ohne Untersuchung“ kein Gebrauch gemacht wird. 

b. Die Einstellung auf Basis einer Bescheinigung nach Anla-
ge 3 ist nur zulässig, wenn darin attestiert wird, dass die 
einzustellenden Rinder aus Beständen stammen, in denen 
die Zucht- und/oder Maststiere insgesamt nicht gegen die 
BHV1-Infektion geimpft sind. 

3. Rinder, die mit BHV1 infiziert sind oder mit einem Vollan-
tigenimpfstoff gegen die BHV1-Infektion geimpft wurden  
(Reagenten), sind bis zum 31. Dezember 2013 aus allen Be-
ständen im Freistaat Sachsen zu entfernen. 
4. Reagenten dürfen nur
a. unmittelbar zur Schlachtung verbracht werden,
b. unmittelbar oder über eine Sammelstelle, auf die aus-

schließlich nicht BHV1-freie Rinder aufgetrieben werden, 
in einen anderen EU-Mitgliedsstaat verbracht oder in 
Drittländer ausgeführt werden oder

c. in einen nicht auf dem Gebiet des Freistaates Sachsen 
gelegenen Bestand verbracht werden, in dem alle Rinder 
ausschließlich in Stallhaltung gemästet und zur Schlach-
tung abgegeben oder entsprechend den Anforderungen 
nach Buchstabe b ausgeführt oder verbracht werden.

5. Die Besamung von Reagenten ist ab sofort im gesamten 
Gebiet des Freistaates Sachsen verboten. 
6. Die Landesdirektion Sachsen kann in begründeten Ein-
zelfällen auf Antrag Ausnahmen von den Anordnungen die-
ser Allgemeinverfügung zulassen. Sie kann im begründeten 
Einzelfall die Impfung von Rindern gegen die BHV1-Infektion 
anordnen.
7. Die sofortige Vollziehung der Ziffern 1 bis 5 wird angeord-
net.
8. Für diese Allgemeinverfügung werden keine Kosten erho-
ben.
9. Diese Allgemeinverfügung tritt am Tage nach ihrer Be-
kanntgabe in Kraft. Der vollständige Inhalt der Allgemeinver-
fügung kann zu den Geschäftszeiten 
• im Referat 24 der Landesdirektion Sachsen, Altchemnitzer 

Straße 41, 09120 Chemnitz, 
• im Referat 24 der Dienststelle der Landesdirektion Sach-

sen in Dresden, Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden, 
• im Referat 24 der Dienststelle der Landesdirektion Sach-

sen in Leipzig, Braustraße 2, 04107 Leipzig oder
• in den Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäräm-

tern der Landkreise und Kreisfreien Städte des Freistaates 
Sachsen 

eingesehen werden.

Gründe:
I. Das Bovine Herpesvirus 1 (BHV1) ist ein Erreger, der bei Rin-
dern zu einer Infektionskrankheit mit unterschiedlichen Ver-
laufsformen führt. Infizierte Rinder (Reagenten) tragen das Vi-
rus lebenslang in sich. Auch wenn keine sichtbaren Symptome 
auftreten, kann der Erreger durch Reagenten ausgeschieden 
und somit auf andere Rinder verschleppt werden. Auch die 
Impfung von Reagenten schützt nicht sicher vor der Ausschei-
dung des Erregers. 
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Die BHV1-Infektion wurde im Freistaat Sachsen seit 1993 zu-
nächst im Rahmen freiwilliger Bekämpfungsmaßnahmen, 
unterstützt durch Bekämpfungsprogramme der Sächsischen 
Tierseuchenkasse, bekämpft. Seit 1997 erfolgt in Deutschland 
die Bekämpfung als anzeigepflichtige Tierseuche auf Basis der 
BHV1-Verordnung.
Die Bemühungen um die Sanierung der Rinderbestände im 
Freistaat Sachsen zeigen Wirkung. 93 Prozent aller Rinder 
haltenden Betriebe (96 Prozent aller Milch- und Mutterkuh-
haltungen inklusive Nachzucht und spezialisierter weiblicher 
Jungrinderaufzucht sowie 86 Prozent aller Rindermastbetrie-
be) sind derzeit BHV1-frei, zahlreiche weitere Betriebe befin-
den sich im Anerkennungsverfahren. Zum Stichtag 23. August 
2013 gibt es im Freistaat Sachsen noch 1.182 Reagenten, da-
von 99 Prozent in vier Betrieben. Ziel ist es, diese Tierseuche 
endgültig zu tilgen und die Anerkennung des gesamten Frei-
staates Sachsen als BHV1-freie Region im Sinne des Artikel 10 
der Richtlinie 64/432/EWG des Rates vom 26. Juni 1964 zur 
Regelung viehseuchenrechtlicher Fragen beim innergemein-
schaftlichen Handelsverkehr mit Rindern und Schweinen (ABl. 
L 121 vom 29. Juli 1964, S. 1977), zuletzt geändert durch Richt-
linie 2013/20/EU des Rates vom 13. Mai 2013 (ABl. L 158 vom 
10. Juni 2013, S. 234), zu erlangen. 
Durch die Entscheidung 2004/215/EG der Kommission vom 
1. März 2004 (ABl. L 67 vom 23. Juli 2004, S. 24) wurde das von 
Deutschland vorgelegte Programm zur BHV1-Sanierung nach 
Artikel 9 der Richtlinie 64/432/EWG des Rates für alle Regionen 
Deutschlands und die ergänzenden Garantien im Zusammen-
hang mit dem Handel mit Rindern genehmigt. Im Rahmen der 
Beantragung des sog. Artikel-9-Status („genehmigtes BHV1-
Bekämpfungsprgramm“) hatte Deutschland bekundet, das 
eingereichte Programm zur Bekämpfung der BHV1-Infektion 
mit dem Ziel der Tilgung dieser Tierseuche durchzuführen und 
den Artikel-10-Status („BHV1-frei“) zu erreichen.
Der Status „BHV1-frei“ ermöglicht es, durch weitere Zusatzga-
rantien die Rinderbestände im Freistaat Sachsen vor BHV1-
Neuinfektionen zu schützen. 
Durch den Status „BHV1-frei“ werden derzeit bestehende Han-
delshemmnisse mit anderen BHV1-freien Regionen (z. B. ge-
samter Freistaat Bayern, Österreich, Dänemark) beseitigt. Auch 
die Bundesländer Mecklenburg-Vorpommern, Brandenburg, 
Niedersachsen, Thüringen und Sachsen-Anhalt streben für ihr 
jeweiliges Gebiet die Anerkennung der BHV1-Freiheit an. Wür-
de im Freistaat Sachsen nicht ebenso verfahren, entstünden 
nach deren Statusanerkennung neue Hemmnisse beim Han-
del von Rindern aus Sachsen. 

Gleichzeitig verbessern sich durch die Anerkennung der BHV1-
Freiheit die Chancen sächsischer Rinderhalter sowohl im Be-
reich des Handels mit anderen Mitgliedsstaaten als auch für 
den Export von Zuchtvieh in Drittstaaten. Dies führt zu wirt-
schaftlichen Vorteilen für sächsische Rinderzüchter und -halter. 
Die Tilgung der BHV1-Infektion führt somit nicht nur zu einer 
deutlichen dauerhaften Verbesserung der Rindergesundheit, 
sondern auch zu Erleichterungen im Handel mit Rindern und 
zum Schutz der Region vor Neueinschleppungen des Erregers 
in die Rinderbestände. Die angeordneten Maßnahmen die-
nen dazu, eine bedeutende Tierseuche im Freistaat Sachsen 
zu tilgen und das Sanierungsverfahren in absehbarer Zeit zum 
Abschluss zu bringen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung der Landesdirektion Sach-
sen kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe schrift-
lich oder zur Niederschrift Widerspruch eingelegt werden 
bei der Landesdirektion Sachsen, Altchemnitzer Straße 41, 
09120 Chemnitz, oder den Dienststellen der Landesdirektion 
Sachsen in Dresden, Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden, oder 
in Leipzig, Braustraße 2, 04107 Leipzig.

Dr. Jens Achterberg, Referatsleiter 24

Hinweis:
Gemäß § 76 Abs. 2 Nr. 1 Buchstabe b des Tierseuchengesetz in 
Verbindung mit § 13 Abs. 1 Nr. 1 der BHV1-Verordnung können 
Verstöße gegen diese Tierseuchenverfügung als Ordnungs-
widrigkeit mit einer Geldbuße bis zu 25.000 Euro geahndet 
werden.

Information
Der Kartenverkauf für das Neujahrskonzert am 25. Januar 2014 
mit der Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach findet 

ab Montag, dem 4. November 2013,
im Rathaus Wildenfels

statt.

Redaktionsschlusstermine
Redaktionsschluss:   8. Oktober 2013  
Auslieferung:   17. Oktober 2013

Redaktionsschluss:  22. Oktober 2013 
Auslieferung:   30. Oktober 2013

50-jähriges Ehejubiläum
Wir gratulieren ganz herzlich

Ute und Fritz Hirsch aus dem Ortsteil Schönau

am 5. Oktober 2013 

zum Fest der Goldenen Hochzeit und wünschen Gesundheit 
und alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.
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Notrufnummern
Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen   
Bereitschaftsdienst aller medizinischen Bereiche   
unabhängig vom Wohn- und Aufenthaltsort 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstes

Montag   von 19.00 Uhr bis dienstags 7.00 Uhr
Dienstag  von 19.00 Uhr bis mittwochs 7.00 Uhr
Mittwoch  von 14.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr 
Donnerstag  von 19.00 Uhr bis freitags 7.00 Uhr 
Freitag    (durchgängig bis Montag)
    von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr

An gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen (Montag oder 
Freitag zwischen einem Feiertag und einem Wochenende) 
besteht Bereitschaft vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum darauf 
folgenden Werktag 7.00 Uhr.

Die zentrale Rufnummer ist im Bedarfsfall anzurufen:
Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 19222

Reinsdorf, Friedrichsgrün, Vielau, Wilkau-Haßlau, Cainsdorf, 
Culitzsch, Silberstraße, Wildenfels, Hartenstein

Zahnärzte 
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag)  10.00 Uhr – 12.00 Uhr

03.10.2013
Dr. med. Stephan Loth
Crinitztalstraße 130, 08147 Obercrinitz, Tel. 037462/3617

05.10.2013 – 06.10.2013
Dr. med. dent. Holger Bach
Str. der Befreiung 71, 08141 Reinsdorf, Tel. 0375/292536

12.10.2013 – 13.10.2013
Angela Flachowsky
Lößnitzer Straße 17, 08141 Reinsdorf, Tel. 0375/295383

Apotheken 
werktags  18.30 Uhr – 8.00 Uhr
sonnabends 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags  durchgehend 08.00 Uhr – 08.00 Uhr 
    nächster Tag

03.10.2013 Wilhelm-Busch-Apotheke, Magazinstraße 19,   
08056 Zwickau, Tel. 0375/2001575

 Apotheke zur Post, Auerbacher Str. 28,   
08107 Kirchberg, Tel. 03760217164

04.10.2013 Aktiv Apotheke Neuplanitz, Marchlewskistraße 4, 
08062 Zwickau, Tel. 0375/781103

05.10.2013 Guten Tag Apotheke, Innere Plauensche Str. 14, 
08056 Zwickau, Tel. 0375/2714434

06.10.2013 Apotheke Eckersbach, Scheffelstr. 44,   
08066 Zwickau, Tel. 0375/474431

 Mariannen Apotheke, Thanhofer Straße 13,   
08115 Lichtentanne, Tel. 0375/523932

07.10.2013 Sachsenring-Apotheke, Crimmitschauer Str. 74,   
08058 Zwickau, Tel. 0375/212538

 Stadt-Apotheke Kirchberg, Lengenfelder Str. 2,   
08107 Kirchberg, Tel. 037602/66338

08.10.2013 Apotheke im Kaufland, Äußere Dresdner Str. 25, 
08066 Zwickau, Tel. 0375/281358

 Apotheke an der Muldentalklinik,   
Cainsdorfer Straße 25 A, 08112 Wilkau-Haßlau,   
Tel. 0375/6779760

09.10.2013 Virchow-Apotheke, Karl-Keil-Str. 48/50,   
08060 Zwickau, Tel. 0375/529557

10.10.2013 Vital-Apotheke, Marienthaler Str. 143,   
08060 Zwickau, Tel. 0375/525152

 Löwen-Apotheke, Karl-Marx-Straße 1 A,   
08134 Wildenfels OT Härtensdorf,   
Tel. 037603/8263

11.10.2013 Central-Apotheke, Bahnhofstr. 9,   
08056 Zwickau, Tel. 0375/293020

 Saxonia-Apotheke, Auerbacher Straße 71,   
08147 Crinitzberg/Bärenwalde, Tel. 037462/6490

12.10.2013 Paracelsus-Apotheke, Werdauer Str. 68,   
08060 Zwickau, Tel. 0375/572796

 Apotheke am Borberg, Borbergweg 1 b,   
08107 Kirchberg, Tel. 037602/7156

13.10.2013 Muldental-Apotheke, Altenburger Str. 6,   
08129 Mosel, Tel. 037604/4800

 Bären-Apotheke, Lößnitzer Str. 47,   
08141 Reinsdorf, Tel. 0375/277010

14.10.2013 Muldental-Apotheke, Altenburger Str. 6,   
08129 Mosel, Tel. 037604/4800

15.10.2013 Löwen-Apotheke, Hauptmarkt 15 – 17,   
08056 Zwickau, Tel. 0375/213880

16.10.2013 Markt-Apotheke Oberplanitz, Mozartstraße 2,   
08056 Zwickau, Tel. 0375/7929501

17.10.2013 Schwanen-Apotheke, Lothar-Streit-Str. 35,   
08056 Zwickau, Tel. 0375/2737279

18.10.2013 Schiller-Apotheke, Leipziger Str. 90,   
08058 Zwickau, Tel. 0375/215160

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  
für Groß- und Kleintiere
05.10.2013 – 11.10.2013   Dr. Prell  Tel. 2836

12.10.2013 – 18.10.2013   Dr. Prell  Tel. 2836

Ärztlicher Notfalldienst
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Altersjubilare
Die Stadtverwaltung Wildenfels gratu-
liert allen Jubilaren, die in den nächsten 
vierzehn Tagen Geburtstag feiern, recht 
herzlich und wünscht Ihnen alles Gute, 
Gesundheit und Erfüllung im weiteren 
Leben.

Jubilare Wildenfels
 3. Oktober 2013 Frau Martina Damm 70 Jahre
 5. Oktober 2013 Frau Elfriede Köpping 83 Jahre
 6. Oktober 2013 Frau Barbara Stutzer 72 Jahre
 9. Oktober 2013 Herrn Wolfram Winkler 85 Jahre
11. Oktober 2013 Herrn Helmut Fischer 78 Jahre
14. Oktober 2013 Frau Charlotte Junghänel 84 Jahre
14. Oktober 2013 Herrn Hoffni Mehlhorn 78 Jahre
15. Oktober 2013 Frau Alice Weber 86 Jahre
15. Oktober 2013 Herrn Egon Konrad 71 Jahre

Jubilare OT Schönau
 8. Oktober 2013 Frau Renate Nickel 76 Jahre
13. Oktober 2013 Frau Edelgard Schürer 77 Jahre

Jubilare OT Wiesen
 2. Oktober 2013 Herrn Christian Teichmann 76 Jahre
13. Oktober 2013 Herrn Rainer Burmann 74 Jahre
15. Oktober 2013 Frau Christa Landsberg 82 Jahre
15. Oktober 2013 Frau Gisela Lenk 74 Jahre

Jubilare OT Wiesenburg
 2. Oktober 2013 Frau Helga Paschen 77 Jahre
 5. Oktober 2013 Herrn Werner Walther 74 Jahre
 7. Oktober 2013 Herrn Harald Fickert 73 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Geburtstag 
nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse erscheinen soll, sich in 
der Stadtverwaltung zu melden. Bisherige Abmachungen bleiben 
bestehen.

DRK Begegnungsstätte  
„ Am Schloss“

Bei uns für Sie im Monat Oktober
07.10.2013
14.30 Uhr Spielenachmittag – Mensch ärgere Dich nicht und 

andere schöne Spiele in geselliger Runde

14.10.2013
14.30 Uhr Spielenachmittag – Mensch ärgere Dich nicht und 

andere schöne Spiele in geselliger Runde

21.10.2013
14.30 Uhr Seniorennachmittag – Singen – Wir singen in ge-

selliger Runde alte deutsche Volkslieder

24.10.2013
13.00 Uhr Ausfahrt – Papiermühle Zwönitz – Wir fahren nach 

Zwönitz und besuchen dort die Papiermühle mit 
Führung und anschließend Kaffeetrinken im Gast-
hof „ Zur alten Mühle“; Preis: 30,00 € pro Person – 
inklusive Führung Papiermühle und Kaffeegedeck

28.10.2013
14.30 Uhr Seniorennachmittag – Tanz – Herr Wolf aus Mül-

sen sorgt für einen unterhaltsamen Nachmittag

Jeden Dienstag
14.30 bis
15.30 Uhr Gedächtnistraining

Jeden Mittwoch
10.00 bis
11.00 Uhr Sitzgymnastik
13.00 bis
16.00 Uhr Handarbeit

Wir freuen uns auf lhr Kommen. Möchten Sie mehr Informatio-
nen oder haben Sie Fragen zu unseren Angeboten, so rufen Sie 
einfach unter folgender Rufnummer an: 037603/550760

Schulnachrichten

Grundschule Wildenfels 
Schulanfänger 2014  
Anmeldung an der Grundschule Wildenfels
Liebe Eltern,
alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2014 das 6. Lebensjahr voll-
endet haben, werden mit Beginn des Schuljahres 2014/15 
schulpflichtig. Wohnt Ihr Kind im Schulbezirk der Grundschule 
Wildenfels (mit den Ortsteilen von Wildenfels) oder im Schul-
bezirk I der Stadt Hartenstein (Ortsteil Hartenstein außer  
Fischerberg), bitten wir Sie, Ihr Kind am
Dienstag, 15. Oktober 2013, von 8.00 bis 18.00 Uhr, oder

Mittwoch, 16. Oktober 2013, von 8.00 bis 14.00 Uhr
an unserer Grundschule (Sekretariat/
1. OG) anzumelden. Bitte bringen Sie 
eine Kopie der Geburtsurkunde Ihres 
Kindes mit! Bei Fragen oder Problemen 
wenden Sie sich bitte an die Schullei-
tung (Tel. 037603/8269).

gez. M. Schulze, Schulleiter

Sporttag, 17.09.2013 
Die Klassen 1a und 1b blieben zum Sporttag in der Schule 
bzw. in Wildenfels. Nach einer kurzen Einweisung im Klassen-
zimmer gingen alle Kinder mit ihren Klassenlehrerinnen in die 
Turnhalle. Hier hatten die Kinder viel Spaß an sportlichen Spie-
len. Eingeteilt in 4 Gruppen kämpften sie z.B. beim „Inselspiel“ 
um den Sieg. 
Nach einem ausgiebigen Frühstück liefen alle in den Schloss-
park, um dort an der frischen Luft den Sporttag ausklingen zu 
lassen. Die Runde um den Teich tat allen Kindern gut, denn es 
gab einiges zu entdecken. Die Schwäne und Enten zeigten sich 
von ihrer besten Seite. Eicheln und gefärbte Laubblätter durf-
ten gesammelt werden. Zufrieden und mit roten Bäckchen 
waren wir alle mittags wieder in der Schule.

R. Sünderhauf  S. Stuth
Klassenlehrerin 1a Klassenlehrerin 1b

Am Dienstag, dem 
17.09.2013, wanderte die 
Klasse 2a der GS Wilden-
fels, in Begleitung der El-
tern Frau Held, Frau Zie-
mann und Herrn Rother, 
zur „Black Horse Ranch“ 
nach Schönau.
Das Wetter hat prima mit-
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gespielt, und so konnten alle Kinder den Ritt auf den Pferden 
genießen. Die Betreiber der „Black Horse Ranch“ haben sich 
viel Mühe gegeben, und die Kinder durften am Ende die Pfer-
de bürsten und füttern.
Frau Müller und Frau Reuther haben am Ende viele der Kinder 
wieder sicher zurück zur Schule gefahren. 
Ein toller und erlebnisreicher Tag, an dem die Kinder viel Natur 
erleben durften und die Nähe zu Tieren hatten.

St. Grünberg 
Klassenlehrerin 2a 

Am 17.09.2013 machte sich die Klasse 2b der GS Wildenfels 
auf den Weg zum Reiterhof „Dinter“ in Zschocken. Die Schüler 
starteten gemeinsam mit Frau Flechsig, Frau Eisenkolb und 
Frau Sachadä in aller Frühe auf dem Hartensteiner Markt. Bei 
kühlen Temperaturen, aber schönstem Sonnenschein legten 
die Kinder die Strecke schnell zurück. 
Unterwegs lockerten viele Pfützen den Marsch und sorgten für 
viel Spaß. Auf dem Reiterhof angekommen, durften alle Kinder 
natürlich ausgiebig reiten und die Pferde streicheln. Insgesamt 
war der Tag ein voller Erfolg und die Kinder rundherum be-
geister.

M. Dietrich
Klassenlehrer  2b

Gemeinsam mit der Klasse 2a liefen die Schüle-
rinnen und Schüler der Klasse 3a nach Wiesen-
burg. Nach etwas über einer Stunde bei wun-
derschönem Sonnenschein, aber eisigem Wind 
erreichten wir unser Ziel, die Landgaststätte in 
Wiesenburg. Familie Fischer erwartete uns be-

reits. Nachdem alle umgezogen waren, erklärte Herr Fischer 
die Gepflogenheiten auf der Kegelbahn. Nach einem einfa-
chen „GUT HOLZ“ begann der Wettkampf. Alle waren voller 
Eifer dabei. Viel zu schnell vergingen die zwei Stunden.

Unsere besten Kegler waren:
1. Platz Jakob Müller
2. Platz Charlize Kenner
3. Platz Nätti Sahwangwong

Herzlichen Glückwunsch den Siegern und allen Keglern. 

Vielen Dank an die Familie Fischer, die uns wie jedes Jahr die 
Kegelbahn kostenlos zur Verfügung stellte.
Vielen Dank an Frau Roder, Frau Fiedler und Frau Junk, die un-
sere Klasse wieder in die Schule zurückbrachten. 

S. Preußner
Klassenlehrerin  3a

Die Klasse 3b wollte sich zum Sporttag ebenfalls im Kegeln 
probieren. Ein Sonderbus der Firma Joram machte es uns mög-
lich, in Reinsdorf im Keglerheim unser Können unter Beweis 
zu stellen.
Alle waren natürlich aufgeregt und nach einer kurzen Einwei-
sung durch den Betreiber konnte es 9.00 Uhr losgehen. Wer 
wird wohl das meiste Geschick und Glück beim Schieben der 
Kugeln haben? Eifrig waren alle bei der Sache und schnell 
standen am Ende die erfolgreichsten Kegler fest: 
1. Platz  Luka Kahlert
2. Platz Ellen Scheffler
3. Platz Salome Becher
Herzlichen Glückwunsch unseren besten Sportlern und allen 
Keglern. Dieser Tag hat uns viel Spaß gemacht und gern erin-
nern sich alle Kinder daran.
G. Mothes
Klassenlehrerin 3b

Das war einfach toll!
Schon im Vorfeld freuten sich alle Schüler der Klassen 4a 
und 4b auf den Sporttag, denn die Rodelbahn am Westsach-
senstadion war unser Ziel. Aufgeregt, aber voller Spannung 
ging es nach einer kurzen Einweisung los. Die mutigsten Kin-
der standen schon am Start. Mit Schwung und Speed rasten 
alle durch die Rinne. 

Jeder, der es wagte, war begeistert. Einen besonderen Dank an 
das Team der Rodelbahn Zwickau für den unvergesslichen Tag.

Ch. Ach    A. Winter
Klassenlehrerin 4a Klassenlehrerin 4b

Friedenstaube zu Besuch an der Grundschule Wildenfels
Am 10. Dezember 2008 erschuf der Landshuter Künstler Ri-
chard Hillinger anlässlich des 60. Jahrestages der Erklärung der 
Allgemeinen Menschenrechte der Vereinten Nationen dreißig 
goldfarbene Tauben. Jede einzelne dieser Tauben steht für 
einen  der 30 Artikel der Menschenrechte. Innerhalb der letzten 
Jahre bereisten die Tauben die ganze Welt und am 1. Juni 2013 
fand eine von ihnen im Rahmen einer feierlichen Übergabe 
durch den Bürgermeister der Stadt Wildenfels schließlich ihren 
Weg an unsere Schule. Mit Stolz nahm sich die Grundschule 
Wildenfels der Aufgabe an, allen Kindern die Bedeutung der 
Wahrung der Menschenrechte näherzubringen. 
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Im Hort begann das Projekt bereits am 1. Schultag, indem Frie-
denstauben gebastelt und über Menschen gesprochen wurde. 
Höhepunkt der Woche war der Freitag, an dem sich alle Kinder 
der Grundschule Wildenfels und des Horts an einem speziellen 
Projekttag der Friedenstaube widmeten. Diesen leitete Gunter 
Falke, ein passionierter Taubenzüchter und Lehrer a. D., ein, der 
den Kindern die Taube zunächst als lebendiges Geschöpf mit 
ihren Besonderheiten näher brachte und die Tiere anschlie-
ßend auch fliegen ließ. 

Danach arbeiteten die Schüler in ihren Klassen zum Thema 
Menschenrechte und gestalteten abschließend für die Men-
schen, insbesondere die Kinder der Welt, Zettel mit guten 
Wünschen. An Luftballons gebunden ließen die Schüler diese, 
symbolisch wie die Tauben, in den Himmel steigen, mit der 
Hoffnung, sie finden das richtige Ziel. 

Zum krönenden Abschluss erhielt die uns überreichte Taube 
eine Namenstaufe. 

Der für die Friedenstaube gewählte Name fiel auf Nelson Man-
dela, der nicht nur als erster schwarzer Präsident seines Landes 
in die Geschichte einging, sondern sich vor allem mit seinem 
Kampf gegen Unterdrückung und Ungerechtigkeit einen Na-
men machte. 
Infolge der Taufe sowie aufgrund der Tatsache, dass in eini-
gen afrikanischen Staaten die Menschen starken Repressalien 
unterworfen sind, keimt bei den Kindern des Horts Rainbow 
sowie der Grundschule Wildenfels der Wunsch, dass die Frie-
denstaube ihren Weg nach Afrika findet. Wir hoffen, dass die-
ser Erfüllung findet. Darüber hinaus soll auch zukünftig sowohl 
in der Schul- als auch der Hortzeit am Nachmittag das Thema 
die Kinder weiterhin begleiten und nachhaltig den Blick auf 
unsere Welt beeinflussen.

Grundschule Wildenfels
Hort „Rainbow“ der GGB (Gesellschaft zur ganzheitlichen Bildung 
gGmbH Sachsen) 

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Wildenfels
Jahreslosung 2013:
Wir haben hier keine bleibende Statt, sondern die zukünftige 
suchen  wir.  Hebräer 13,14

06. Oktober 2013, 19. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst   

Steffen Schuster

Dienstag, 08. Oktober 2013
19.30 Uhr Männerwerk im Pfarrhaus

13. Oktober 2013, 20. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Kindergot-

tesdienst – Pfr. Zirnstein

Verstorben sind und kirchlich bestattet wurden:
Frau Gisela Lech geb. Schneider  im Alter von 85 Jahren
Herr Johannes Schwab  im Alter von 89 Jahren

Christenlehre.
freitags:  2. – 4. Klasse   14.30 Uhr
freitags:  5. – 6. Klasse   15.30 Uhr

Außerdem:
Kirchenchor:  donnerstags  19.30 Uhr im Pfarrhaus
BG-Chor:   Dienstag, 15.10. 20.00 Uhr
Mädelkreis:   freitags   16.30 Uhr im Pfarrhaus
Jungschar:   freitags   17.00 Uhr im Pfarrhaus
Band:   freitags   18.00 Uhr
Jesus forever (Teeniechor): 
    freitags   nach Christenlehre
Junge Gemeinde: 
    freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
      (außer in den Ferien)
Landeskirchl. Gemeinschaft: 
    sonntags  15.00 Uhr im Gemein-  
      schaftssaal in Härtensdorf
Frauenstunde:  Dienstag, 15.10.  19.00 Uhr im Pfarrhaus
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Kanzleistunde: montags  15.00 – 18.00 Uhr 
      ( 037603 8366)
Die Kanzlei ist vom 07.10. bis 14.10.2013 wegen Urlaubs 
geschlossen!

Es laden herzlich ein und grüßen

Pfr. Zirnstein und der Kirchenvorstand Wildenfels

Kirche zu den Drei Marien***  
Härtensdorf
Monatsspruch Oktober 2013:
Vergesst nicht Gutes zu tun und mit anderen zu teilen; denn an 
solchen Opfern hat Gott Gefallen. Hebräer 13, 16

06. Oktober 2013, 19. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Uhr Abendgottesdienst – Pfr. Richter und Vorberei-

tungsteam
 Thema: „In Verbindung bleiben“ Eph. 6, 18-24 
 Kindergottesdienst mit Abendbrot

13. Oktober 2013, 20. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Kindergot-

tesdienst – Pfr. Richter

Montag, 14. Oktober 2013
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Pfarrhaus

Dienstag, 15. Oktober 2013
20.00 Uhr Gebetstreffen für unsere Region in Zschocken im 

Pfarrhaus

Getauft wurde:
Anton Marco Teufel, Sohn von Dana Teufel und Marco Friedrich 
aus Wiesen

Verstorben ist und kirchlich bestattet wurde:
Frau Ute Heiber geb. Wutzler  im Alter von 56 Jahren
Frau Anni Meichsner geb. Gräf  im Alter von 85 Jahren

Christenlehre:
montags:   2. Klasse  14.00 Uhr
montags:   3. – 6. Klasse  15.00 Uhr

Konfirmandenunterricht:
dienstags:   7. Klasse  17.00 Uhr
donnerstags:  8. Klasse  17.00 Uhr

Außerdem:
Freiwilliger  Kirchenchor: 
    dienstags  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Posaunenchor:  mittwochs  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Bibelgesprächskreis: 
    Do., 17.10. 20.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrende:   donnerstags  16.15 Uhr im Pfarrhaus
      (außer in den Ferien)
Junge Gemeinde: 
    freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchl. Gemeinschaft: 
    sonntags  15.00 Uhr Gemeinschafts-  
      saal in Härtensdorf
Frauenstunde:  Dienstag, 15.10.  19.00 Uhr im Pfarrhaus   
      Wildenfels

Kanzleistunde:  dienstags  17.00 – 19.00 Uhr
      ( 037603 8227)
Die Kanzlei ist vom 07.10. bis 14.10.2013 wegen Urlaubs 
geschlossen!

Es laden herzlich ein und grüßen

Pfr. Richter und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Die Kirchgemeinde der  
St. Rochuskirche zu Schönau  
lädt ein
Freitag, 04.10.2013 
Ab 14 Uhr Abgabe der Erntegaben und Schmücken der Kir-

che
 Die Erntegaben gehen auch in diesem Jahr wieder 

an die Zwickauer Tafel

Sonntag, 06.10.2013 – 19. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr  Festgottesdienst zum Erntedank, Pfr. Richter
 mit dem RochusChor, gleichz. Kindergottesdienst
anschl.  Kirchenkaffee (herzhaft)

Montag, 07.10.2013 
19.30 Uhr  Kirchenvorstand

Mittwoch, 09.10.2013 
16.00 Uhr  Bastelkreis

Samstag, 12.10.2013 
16.00 Uhr  Musical „Esther – Königin von Susa“ setzt gleich-

zeitig den Schlusspunkt für die Veranstaltungen 
in der Kirche, danach große Innenrenovierung

Sonntag, 13.10.2013 – 20. Sonntag nach Trinitatis
In Schönau 
kein  Gottesdienst
 Einladung nach Härtendorf oder Wildenfels, je-

weils 9.30 Uhr

Ab Montag, 14.10.2013, 
vormittag  wollen wir die Kirche ausräumen, dazu benötigen 

wir viele fleißige Helfer. Hiermit starten wir einen 
dringenden Aufruf an alle.

Dienstag, 15.10.2013 
14.30 Uhr  Frauendienst

Sonntag, 20.10.2013 – 21. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl im 

Pfarrhaus, RochusChor, Pfr. Zirnstein
gleichz.  Kindergottesdienst

Kindertreff
Kindertreff 16.00 bis 18.00 Uhr
Jungen  1. und 3. Mittwoch im Monat
Mädchen 2. und 4. Mittwoch im Monat

Konfirmandenunterricht
Klasse 7   freitags  15.30 Uhr
Klasse 8   montags 16.30 Uhr

Chor   donnerstags 19.00 Uhr

Kinderchor  freitags 16.45 Uhr

Teeniechor  freitags 18.00 Uhr Wildenfels

Junge 
Gemeinde nach Absprache

Mit herzlichen Segenswünschen grüßen 

Pfr. Richter und Mitarbeiter
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Ein Hauch von Orient in Schönau
Am 22. Juni 2013 brachten unser Kinderchor und ein Orchester 
unter Leitung von David Joram unsere Schönauer Kirche fast 
zum Beben. Schon längst hatten sich viele Kinder einen rich-
tig großen Auftritt mit Kostümen, Instrumenten und vor gro-
ßem Publikum gewünscht. Mit der Aufführung von „ESTHER 
– Königin von Susa“, einem Musical für Kinder von Andreas 
Müksch und Barbara Schatz, wurde dieser Wunsch nun endlich 
erfüllt. Die Kinder und Musiker hatten ein halbes Jahr geprobt.
Für die Kinder und alle Mitwirkenden war das zwar eine an-
strengende, aber auch eine sehr schöne Zeit. Viel Arbeit wurde 
in Kostüme und Requisiten gesteckt, die anhand eines Histo-
rienfilmes originalgetreu angefertigt wurden.
Der farbenfrohe Auftritt erinnerte im Stil an ein orientalisches 
Märchen. Doch tatsächlich handelte es sich um eine alttes-
tamentarische Geschichte aus der Zeit um 300 v. Chr. Es war 
ein Musik-Theater mit wertvollen Botschaften für Kinder und 
Erwachsene. Denn mitreißende Musik und clevere Texte ent-
führten die kleinen und großen Zuhörer in die exotische Welt 
des antiken Orients. So gelang es, eine musikalische Brücke 
vom modernen Kinderalltag in die Zeit des Alten Testamens 
zu schlagen.
Die Geschichte erzählt vom Aufstieg des jüdischen Waisen-
mädchens Hadassa zur Königin an der Seite des persischen 
Herschers Xerxes. Mit Schönheit, Mut und Achtung vor Gott 
tritt sie allen Gefahren zum Trotz den Machenschaften des Mi-
nisters Haman entgegen und verhindert so die Vernichtung 
ihres Volkes.
Das Zusammenspiel von Darstellern, Band und großem Kin-
derchor begeisterte mehrere Hundert Zuschauer. Am Ende 
gab es von vielen den Wunsch, dieses Erlebnis zu wiederho-
len. Deshalb wird es eine weitere Aufführung am Sonnabend, 
dem 12. Oktober 2013, geben. Doch an dieser Stelle danken 
wir nochmals ganz herzlich allen Mitwirkenden, Eltern und 
Helfern für diesen gelungenen Tag.

Die geplante Aufführung am 12.10.2013 um 16.00 Uhr 
wird der Schlusspunkt der Veranstaltungen in der Kirche 
vor der großen Innenrenovierung sein.

Am darauffolgenden Montag (14.10.2013) beginnt das gro-
ße Ausräumen der Kirche. Dazu benötigen wir viele fleißige 
Helfer. Die Arbeit ist mit Sicherheit auch nicht an einem Tag 
getan. Deshalb unsere herzliche Bitte: Wer seine Hilfe möglich 
machen kann, möchte sich doch bitte in diesen Tagen zur Ver-
fügung stellen.

Jehovas Zeugen, Versammlung Kirchberg
Anschrift örtlicher Gemeindesaal: Lindenstraße 13a
08134 Wildenfels OT Wiesenburg

Zusammenkünfte:
Jeden Freitag
19.00 bis 
20.45 Uhr Versammlungsbibelstudium
 Schulkurs für Evangeliumsverkündiger 
 Ansprachen und Tischgespräche

Sonntag, 13.10.20 I3
09.30 bis 
11.15 Uhr Vortrag, Thema: „Ist Gott noch Herr der Lage“?

anschl. Bibelbetrachtung, Thema: „Ergrimme“ nie gegen 
Jehova

Sonntag, 20.10.20 I3
09.30 bis 
11.15 Uhr Vortrag, Thema: „Wie man Satans Schlingen mei-

det“
anschl. Bibelbetrachtung, Thema: „Umsorgt und ermun-

tert einander“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich und kostenlos.
Weitere Informationen finden Sie auch im Internet unter www.
jw.org.

Vereinsnachrichten

Familienzentrum  
„Kinderidylle“  
Härtensdorf e.V.
Otto-Nuschke-Straße 18, 08134 Wildenfels/Härtensdorf,
Tel.: 037603/8751

Unser Monatsprogramm Oktober 2013
montags:

Frühstückstreff ab 09.00 Uhr
– für alle, die lieber in Gesellschaft essen und Zeit und Lust 
haben, andere zu treffen, gleichzeitig Kinderbetreuung

offener Spielvormittag für Kinder 9.00 – 12.00 Uhr

Rückenschule 18.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle

Sportgruppe 19.00 – 20.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle

dienstags:

Frühstückstreff ab 09.00 Uhr

Klöppeln für Familien 1., 15. und 29.10.2013 17.00 – 20.00 Uhr

Keramik für Familien 15.10.2013 18.30 Uhr 

mittwochs:

offener Spielvormittag für Kinder 9.00 – 12.00 Uhr

Keramik für Familien 16.10.2013 9.00 Uhr

Mütterrunde  9.30 Uhr
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat; 09.10 und 23.10.2013

Mädchentreff 16.10.2013 16.00 – 18.00 Uhr

Zeichnen 02. und 09.10. 2013
Örtlichkeit: Schloss Wildenfels 17.00 – 19.00 Uhr

donnerstags:

Krabbelgruppe 9.30 – 10.30 Uhr
Veranstaltungsort: Hebammenpraxis Katrin Rother

Seniorennachmittag 10. und 24.10.2013 ab 14.00 Uhr

Demenzberatung 14.00 – 17.00 Uhr
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung, Tel.: 0152/ 
29318236, Ansprechpartner Frau Bachmann

Jungstreff nächster Termin im November 16.00 – 18.00 Uhr

Rückensport 18.15 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle 

für Jugendliche
Parkours donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr
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freitags:
offener Spielvormittag für Kinder 9.00 – 12.00 Uhr

„Handarbeits-Stammtisch“ 04. und 18.10.2013 19.00 Uhr
(Stricken, Häkeln, Sticken in geselliger Runde) 

für Jugendliche
offener Treff außer am 04.10.2013 freitags 20.00 – 24.00 Uhr

samstags:

für Jugendliche
Parkours  13.00 – 15.00 Uhr
offener Treff  jeden Samstag Nutzung möglich, 
 nach Absprache mit Jugendleitung 

Für alle Familien 
Einladung zum Kinderfest des toom Baumarktes nach 
Schneeberg am 05.10.2013, von ca. 10.00 bis 12.00 Uhr
Basteln, Kinderschminken, Hüpfburg – alles was Kindern Spaß 
macht – kostenlos. Es ist eine Benefizveranstaltung und ein Teil  
des Erlöses des Trödelmarktes bzw. aus dem Kuchenbasar geht 
an unseren Verein.

Herbstferienprogramm 21.10. bis 01.11.2013
Unser Familienzentrum ist geöffnet für Ferienkinder von Mon-
tag bis Freitag, 9.00 bis 13.00 Uhr. Am 31. Oktober bleibt unser 
Haus geschlossen. Für einige Veranstaltungen ist eine Mitfahr-
erlaubnis nötig!  Um vorherige Anmeldung wird gebeten.

Wir bieten täglich ein Mittagessen für 2,50 € (incl. Getränke). 
Betreuungspauschale 1,00 € (außer Vereinsmitglieder). Bei  
Kreativangeboten und Workshops ist in der Regel ein Mate-
rialbeitrag erforderlich (1,00 bis 3,00 €).

Woche vom 21.10 bis 25.10.2013
Montag, 21.10. 
09.30 bis  Zaubern mit Eddy Rother
12.00 Uhr Gern könnt ihr auch eigne Ideen mitbringen und 

eure Tricks zeigen. (K: 2 €)
Dienstag, 22.10.
09.30 bis „Körner(fr)essertag“ ;)
12.00 Uhr Wir machen ein Frühstück (Müsli etc.), beschäf-

tigen uns mit  verschiedenen Getreidearten und 
backen ein Brot. (K: 2,50 €)

Mittwoch, 23.10.
09.30 bis Wir bedrucken Beutel
12.00 Uhr mit Susanne Seifert (K: 2 €)
Donnerstag, 24.10.
09.30 bis
12.00 Uhr Workshop Nähen – Buchhüllen, Geld-, Handy-,  

iPod-Taschen o.ä.  (K: 3 €)
Freitag, 25.10. 
09.30 bis
12.00 Uhr Töpfern an der Töpferscheibe mit Grudrun Thrie-

mer (K: 3 €) 

Woche vom 28.10. bis 01.11.2013
Montag, 28.10. 
09.30 bis „Rinn in de Kartoffeln...“
12.00 Uhr Wir gehen auf den Charlottenhof und kochen Le-

ckeres aus Kartoffeln (K: 2,50 €)
Dienstag, 29.10. 
09.30 bis Workshop Holzgestaltung
12.00 Uhr Wir gestalten ein großes Gartenmöbel mit Holm 

Ludwig (K: 0,00 €)
Mittwoch, 30.10.
09.30 bis
12.30 Uhr Wir gehen angeln (K:1,50 €)

Donnerstag, 31.10. – Feiertag
Freitag, 01.11. 
09.00 bis Wir fahren in die Kletterhalle nach Zwickau
13.00 Uhr Unbedingt bis Freitag, 25.10.2013, verbindlich an-

melden! Max. 12 Teilnehmer möglich! (K: 5 €)

DER OFFENE TREFF 
Montag bis Freitag  in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr
nach Vereinbarung bzw. zu den Angeboten des Hauses steht 
Ihnen der Offene Treff zur Verfügung.
– Sich treffen, einen Kaffee trinken, reden – und wir bieten je-
den Tag ein warmes Mittagessen, frisch und mit Liebe gekocht.

Änderungen vorbehalten!

Wir über uns: 

Das Team.

Die Räume.

 
Abends ... ... vor der Bühne.

Hoch vom Sofa!
Jugendtag im Mehrgenerationenhaus Wildenfels

Am 14.09.2013 konnten Gäste zu einem abwechslungsrei-
chen Programm die Räume der offenen Jugendarbeit im MGH 
Wildenfels besuchen. Am Abend erreichte die Stimmung bei 
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einem  Freilichtkonzert der Band „Enero“ ihren Höhepunkt. 
Zum Auftakt ins Wochenende hatten die Mitarbeiter des Ju-
gendtreffs am Samstag zu neuen Entdeckungen eingeladen. 
Besucher erhielten die Möglichkeit, die neu gestalteten Räume 
mit gemütlichen Sitzecken und Billardtisch zu erkunden. Als 
einmaliges Erlebnis konnten dort auch eigene Beutel mit bun-
ten Mustern bedruckt werden. Für den kulinarischen Genuss 
sorgte ein Angebot aus verschiednem Kuchen, Muffins sowie 
Limonade, Cola und Bier. Im Hof konnte man sich am Grill zu 
einer unterhaltsamen Runde zusammensetzen. Ab 21.00 Uhr 
spielten die vier Musiker von „Enero“. Es konnten die Haare ge-
schüttelt und Rhythmen geklatscht werden. Mit einer Auswahl 
aus eigenen Songs und Coverversionen begeisterten sie Ju-
gendliche im Alter zwischen 14 und 28 Jahren. Damit wurde 
man dem Motto „Hoch vom Sofa“ in besonderer Weise gerecht. 
Wer jetzt Lust bekommen hat, auch einmal im Jugendentreff 
des Mergenerationenhauses vorbeizuschauen, hat dazu im-
mer freitags ab 20.00 Uhr und samstags nach Anmeldung die 
Chance. Jenny Popadak freut sich auf euren Besuch. 

Kontakt:
Jugendtreff Wildenfels, Verein „Kinderidylle“ e.V.
Schulplatz (Vereinshaus), 08134 Wildenfels OT Härtensdorf
Tel: 037603 8751 und D2 0152 06796794
Facebook: Projektleitung offene Jugendarbeit

Freiwillige Feuerwehr Wildenfels 
Dienstplan für das 4. Quartal 2013
Donnerstag, 10.10.2013
18.30 Uhr Übung Treffpunkt: Gerätehaus

Samstag, 19.10.2013
 Abschlussübung

Donnerstag, 24.10.2013
18.30 Uhr Übung Treffpunkt: Gerätehaus

Samstag, 26.10.2013
10.00 Uhr Winterfestmachung Treffpunkt: Gerätehaus

Donnerstag, 07.11.2013
18.30 Uhr Schulung Treffpunkt: Gerätehaus

Donnerstag, 21.11.2013
18.30 Uhr Schulung Treffpunkt: Gerätehaus

Samstag, 23.11.2013
17.00 Uhr Feldmarsch Treffpunkt: Gerätehaus

Donnerstag, 05.12.2013
18.30 Uhr Schulung Treffpunkt: Gerätehaus

Donnerstag, 19.12.2013
18.00 Uhr Lichtelabend Treffpunkt: Gerätehaus

Freitag, 20.12.2013
18.00 Uhr Weihnachtsfeier Treffpunkt: Gerätehaus

Freiwillige Feuerwehr Wildenfels
Jens Schwörke
Wehrleiter

Jugendfeuerwehr
dienstags
17.00 bis
19.00 Uhr Übung/Schulung Treffpunkt: Gerätehaus

Freiwillige Feuerwehr Wildenfels
Daniel Illing
Jugendwart

Herbst- und Drachenfest des 
Feuerwehrvereins Härtensdorf

Da man sich ja hin und wieder etwas Neues einfallen lassen 
sollte, beschlossen die Mitglieder des Feuerwehrvereins Här-
tensdorf, in diesem Jahr anstatt des Sommerfestes ein Herbst- 
und Drachenfest durchzuführen. Am Samstag, dem 21.9.2013, 
trafen sich gegen 15.00 Uhr ca. 35 Vereinsmitglieder mit ihren 
Kindern am Gasthof Einsiedel und wanderten gemeinsam zu 
einem hochgelegenen Platz an der Freitagstraße. Die meisten 
der Teilnehmer hatten selbstgebastelte Drachen dabei und lie-
ßen sie steigen. Auch wenn der Wind an diesem Nachmittag 
nicht so die richtige Lust hatte und der eine oder andere Dra-
chen ein wenig faul war, gab es viel Spaß. Am höchsten stieg 
der Drachen von unserer Lieselotte. Sie wurde dann am Abend 
gemeinsam mit den Zweit- und Drittplatzierten sozusagen als 
Oberdrachenfrau mit einem schönen Geschenk geehrt.
Alle Teilnehmer wanderten dann gegen Abend in den 
Festraum der Familie Roder an der Arno-Schmidt-Straße. Dort 
hatten fleißige Helfer des Vereins wieder ein schönes Abend-
brotbuffet aufgebaut – mit leckerem Mutzbraten, Steaks, 
Rostern und selbstgemachten Salaten. Natürlich waren auch 
stärkende Getränke ausreichend vorhanden. Mit einem ge-
mütlichen Beisammensein klang dieser schöne Tag aus. Die 
Vereinsmitglieder bedanken sich bei allen Organisatoren und 
Helfern sehr herzlich!

Gerhard Richter
Feuerwehrverein Härtensdorf

Tabellenführer Wilkau zu Gast  
beim Viertplatzierten VfL

VfL Wildenfels – SV Muldental Wilkau-Haßlau 0:1
Es war das erwartet schwere Spiel für beide Mannschaften. 
Wilkau begann sofort, das Wildenfelser Tor zu belagern. Mit 
schnellem Angriffsfußball wurden die Gastgeber erstmal in die 
Defensive gedrängt. Wildenfels brauchte einige Minuten, um 
sich auf das Spiel der Gäste einzustellen. Danach entwickelte 
sich eine anspruchsvolle Kreisligabegegnung auf hohem tak-
tischen und technischen Niveau. Wildenfels konnte die erste 
Chance für sich verzeichnen, als nach einer kurz ausgeführten 
Ecke der Ball nur wenige Zentimeter am Gästetor vorbeistrich. 
Unbeeindruckt von dieser Aktion prüfte Päßler im Gegenzug 
Bergert, der einen frühen Rückstand verhinderte. Den schöns-
ten Wildenfelser Angriff leitete in der 16. Minute Marco Schu-
bert ein, als er den Ball im Zweikampf eroberte, diesen direkt 
auf den rechtsaußen durchstartenden Daniel Stark passte, der 
wiederum beflankte den heranbrausenden Fabian Quast per-
fekt, welcher in Direktannahme das Leder leider links neben 
dem Gästetor vorbeischlug. Danach steckte Ziemann den Ball 
noch mal auf Kevin Schubert durch, der aber etwas zu langsam 
war, und so konnte Gästetorhüter Fester klären. Kurz vor der 
Pause nahm das Spiel auch an Härte zu. Die Gäste drängten 
auf eine entscheidende Situation. Das gelang ihnen auch mit 
dem Pausenpfiff. Aus einem Mittelfeldgeplänkel heraus stand 
Kevin Engel plötzlich frei vor Bergert und zog ab. Der Ball lan-
dete im Tor der Rosenstädter zur 0:1-Führung der Wilkauer. 
Nach Wiederanpfiff bestimmten die Gäste das Spiel. Wildenfels 
wurde zwar etwas stärker, aber es reichte nur, um dagegenzu-
halten. Der Mann der zweiten Spielhälfte war Daniel Bergert. 
Er verhinderte in sensationell abgeklärter Weise einen höheren 
Rckstand in der 53., in der 65. und in der 70. Spielminute. Man 
kann natürlich auch sagen, Wilkau war nicht in der Lage, drei 
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hundertprozentige Chancen zu nutzen, um das Spiel zu ent-
scheiden. Der Schlagabtausch fand im Mittelfeld statt. Pinkawa 
und Schmalfuß waren dabei ebenbürtige Konkurrenten. Eine 
letzte Gelegenheit hatten die Wildenfelser noch zu verzeich-
nen, als Quast noch einmal unverhofft vor Fester auftauchte 
und das Runde nur knapp über die Latte jagte.

Stimmen zum Spiel

Erik Escher, SV Muldental Wilkau-Haßlau:
Auf Grund dessen, dass wir das zweite Tor nicht gemacht 
haben, blieb die Begegnung bis zum Schluss spannend. Das 
Glück war auch auf unserer Seite bei einigen Standardsitua-
tionen der Gastgeber.

Lutz Häußler, VfL Wildenfels:
Die erste Hlfte hat mir nicht gefallen, wir waren viel zu passiv. 
In der zweiten Halbzeit haben wir besser gekämpft, stellten 
die Räume besser zu und der Gegner kam schlechter zum Ball. 
Nach vorn fehlte uns heute die Durchschlagskraft. Auf Grund 
der Kontergelegenheiten der Gäste, wobei sich Bergert aus-
zeichnete, haben die Gäste verdient gewonnen.

Aufstellung VfL Wildenfels: Bergert, Hein (74. Wagner), Stark, 
Trützschler, Schmalfuß, Schubert M. (46. Kuczka), Quast, Schu-
bert K., Weber, Ziemann, Seifert

Aufstellung SV Muldental Wilkau-Haßlau: Fester, Kakoschky 
(30. Dennstedt), Günther, Thümer, Balcar, Popp, Aust, Engel 
(89. Unger), Päßler, Pinkawa, Kämpf

Zuschauer:  72 
Tore:  0:1 Kevin Engel (45.)
Schiedsrichter: 
 Marcel Richter VfL 05 Hohenstein-Ernstthal 
1. Assistent:  Luke Drechsler  SG 48 Schönfels
2. Assistent:  Paul Werner  SV Fortschritt Glauchau 

Mit sportlichem Gruß

Roy Schumann

Geflügelzüchtervereinigung  
Wildenfels i. Sa. e.V.
Am Freitag, dem 11. Oktober 2013, findet um 20.00 Uhr im 
Sportlerheim Wildenfels unsere nächste Mitgliederversamm-
lung statt.

i. A. Horst Oberender
Vereinsvorsitzender

Ein schönes Gemälde kann erzählen
(Teil II) „Oranierhochzeit“

Dieser Beitrag ist nicht die Fortsetzung der Bildbeschreibung 
im letzten Anzeiger. Sie gehören aber einfach zusammen, da 
beide Gemälde den Maler Theodor Große berühmt gemacht 
haben. 
1856 – 1858 war er auf Schloss Wildenfels als Maler tätig, wo er 
den Ahnensaal und die Untere Rotunde (ehemals Hauskapel-
le), mit ansprechenden Bildern versah. Wenn man den Ahnen-
saal betritt, welcher heute auch als Hochzeitszimmer benutzt 
wird, fällt einem links ein großes Bild ins Auge. 
Ebenso wie das kürzlich beschriebene Gemälde „Einzug der 
Grafen Solms in Wildenfels“ ist das Gemälde „Oranierhochzeit“, 
1,75 x 1,23 m groß. 
Als hätte es der Maler geahnt, was später mal aus dem Ahnen-
saal wird, so hat er damals eine Hochzeit dargestellt. Es ist die 
Hochzeit eines berühmten Paares. 

Statthalter Heinrich von Oranien heiratet Amalie Gräfin zu 
Solms- Braunfels in Haag/Holland (heute Den Haag) im Jahre 
1625. Die elterliche Familie der Braut war aus Glaubensgrün-
den ins calvinistische Holland geflohen, außerdem hatte ihr 
Vater als getreuer Anhänger des Kurfürsten und Königs von 
Böhmen, Friedrich von der Pfalz, viel zu erdulden. Der Maler 
Theodor Große stellte das Leben und emsige Treiben um die 
Hochzeit herum dar, malte aber die Köpfe der Personen, wie sie 
1856 auf unserem Schloss Wildenfels lebten. Unser Graf Fried-
rich Magnus II. zu Solms- Wildenfels, in schwarzem Umhang, 
welcher zur Zeit der Ausmalung auf Wildenfels regierte, pros-
tet dem Brautpaar zu. Und der dicke Koch rechts unten im Bild, 
soll der gräfliche Koch Frieß gewesen sein. Für die Darstellung 
des Brautpaares hat der Künstler sich aber die Vorlagen aus 
einem Berliner Museum kommen lassen. Wie ich am Anfang 
schrieb, ist es ein berühmtes Ehepaar. Sie sind die Ahnen der 
englischen Königin Elisabeth und der niederländischen Köni-
gin Beatrix. Über diesem großen Bild ist deshalb, in der Lünet-
te, das Allianz-Wappen von Oranien und Solms dargestellt und 
in den beiden Zwickeln die Köpfe von Friedrich dem Großen 
und Wilhelm III. von Oranien, König von England, als die be-
rühmtesten Nachfahren. Es soll die Entstehung aus gleichem 
Stamme dokumentieren. Viele weitere berühmte Nachfahren 
könnten aufgezählt werden. Aber vorerst bestaunen wir die 
berühmten Gemälde von Theodor Große „Oranierhochzeit“ 
und „Einzug der Grafen zu Solms in Wildenfels“. Über die weite-
re Ausmalung durch den großen Künstler soll später berichtet 
werden. Schauen Sie sich die herrlichen Bilder einmal an.

Ihre Monika Badock 
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